
Wissenschaftliches 
Symposium

zu Ehren von 
Prof. Dr. Alexius J. Bucher 

„Was fehlt?“
Leerstellen der Theologie in 

spätmodernen Zeiten

  Forschen - mit Verantwortung
    Studieren - mit Anspruch
    Weltoffen - mit Charme

15.09.2014 bis 16.09.2014
Priesterseminar Eichstätt

          www.ku.de

Kontakt

Wissenschaftliches Symposium
veranstaltet von 
Fakultät für Soziale Arbeit 
der Katholischen Universität Eichstätt,

ISIS (Institut zur interdisziplinären und interkul-
turellen Erforschung von Phänomenen sozialer 
Exklusion e.V.),

Institut für Pastoraltheologie und Pastoralpsy-
chologie der Universität Graz

Anmeldung: 
um Antwort wird gebeten bis 02.09.2014:
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt
Fakultät für Soziale Arbeit
Johanna Harrer
Kapuzinergasse 2
85072 Eichstätt
Tel.: 08421/93-23121
Fax 08421/93-231210
E-Mail: johanna.harrer@ku.de

ReferentInnen
Prof. Dr. Ulrich Bartosch, Eichstätt 
(Pädagogik/Politikwissenschaft) 
Prof. Dr. Ottmar Fuchs, Tübingen 
(Pastoraltheologie)
PD Dr. Birgit Hoyer, Frankfurt/St.Georgen/
Nürnberg (Pastoraltheologie)
Prof. Dr. Joachim Kügler, Bamberg (Exegese) 
Prof. Dr. Maria Neubrand, Paderborn (Exegese) 
Prof. Dr. Ferdinand Rohrhirsch, Eichstätt  
(Philosophie) 
Prof. Dr. Dr. h.c. Raul Fornet-Betancourt, 
Bremen/Aachen (Philosophie)
Prof. Dr. Hans-Joachim Sander, Salzburg 
(SystematischeTheologie) 
Prof. Dr. Klaus Wiegerling, Kaiserslautern 
(Philosophie)

Moderationen
Prof. Dr. Rainer Bucher, Graz
Prof. Dr. Renate Oxenknecht-Witzsch, Eichstätt
Prof. Dr. Ferdinand Rohrhirsch, Eichstätt 
Prof. Dr. Klaus Wiegerling, Kaiserslautern 



 
Einführung

Es fällt nicht leicht, in den Rücken der eigenen Ar-
beit zu gelangen und blinde Flecken des eigenen 
Tuns zu identifizieren. 

Aber mehr und mehr drängen sich Fragen und 
Problemkreise auf, die ahnen lassen, dass und wo 
Theologie hinter dem zurückbleibt, was sie ange-
sichts  ihrer Verpflichtung gegenüber Tradition und  
Gegenwart leisten könnte und sollte.

So verwirrend plural Tradition und Gegenwart 
erscheinen mögen: Das Symposion will diese 
Zonen eines theologischen Defizits erkunden und 
sich ebenso vorsichtig wie mutig den momenta-
nen Leerstellen der wissenschaftlichen Theologie 
annähern. 

Die Philosophie ist hierfür der Theologie seit lan-
gem eine bewährte Gesprächspartnerin. Dieses 
Symposion geht davon aus, dass auch in spätmo-
dernen Zeiten Theologie mehr denn je auf eine 
Philosophie verwiesen bleibt, die ‚an der Zeit ist‘.

Dienstag, 16.09.2014 
9:00 - 10:00 Uhr 
Fuchs, Prakt. Theologie
Hoyer, Prakt. Theologie
10:00 - 10:45 Uhr Diskussion
10:45 - 11:15 Uhr Pause
11:15 - 12:00 Uhr Resonanzraum
Moderation: R. Bucher
12:15 Uhr Gottesdienst
(Zelebrant: A. Bucher)
Anschließend Ausklang 

   

Programm 

Montag, 15.09.2014
9:00 - 9:30 Uhr
Begrüßung/Einführung
9:30 - 10:30 Uhr 
Wiegerling, Philosophie
Bartosch, Politikwissenschaft
Rohrhirsch, Philosophie
10:30 - 11:15 Uhr Diskussion
Moderation: Oxenknecht-Witzsch
11:15 - 11:40 Uhr Pause
11:40 - 12:20 Uhr 
Fornet-Betancourt, Philosophie
Sander, Systematische Theologie
12:20 - 12:50 Uhr Diskussion
Moderation: Wiegerling
13:00 Uhr Mittagessen
14:30 - 15:10 Uhr 
Kügler, Exegese
Neubrand, Exegese
15:10 - 16:40 Uhr Diskussion
Moderation: Rohrhirsch
16:40 - 17:00 Uhr Pause
17:00 - 17.45 Uhr Offener Gesprächs-Raum
18:00 Uhr Abendessen
Anschließend: Konzert
Joanna Jimin Lee, Klavier
Benedikt Anzeneder, Pantomime


